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Polizei-
Protokolle

Eines Tages kam mir das Protokoll
eines Polizisten in die Hände, in dem

er zwei Leute wegen Konkubinats zur
Anzeige brachte. Allerdings fehlte in
der Anzeige die wesentliche Angabe,
ob jemand am Zusammenleben dieser

Der Gast voll Vertrauen
Geht ins Restaurant Pfauen.

ZURICH Schauspielhaus
Tel. 22191 Otto Ruf, chef de cuisine.

beiden Menschen Anstoss genommen
habe. Ich gab das Protokoll deshalb
noch einmal zur Vervollständigung
zurück. Nach einer Woche erhielt ich
es wieder mit folgendem Wortlaut:

«Weisungsgemäss habe ich nachgefragt,

ob jemand in der Nachbarschaft
am Zusammenleben der beiden
Anstoss genommen hat; ich bin von Haus

zu Haus, treppauf und treppab
gelaufen, es hat niemand daran Anstoss

genommen.»

Nach jedem Brand hatte der
Feuerwehrkommandant des betreffenden
Orts einen Bericht an das Oberamt
zu erstatten. Von einer kleinen
Gemeinde meines Bezirkes kam einmal
folgender Tatsachenbericht vom Brand
eines Schulhauses:

«Wir haben zuerst die grosse
Motorspritze vor dem Hauptportal auf¬

gestellt und dann war mein nächstes,
dass ich nach dem Leben der Kinder
trachtete.»

Ein Landpolizist sandte uns folgenden

Bericht über eine Szene, die er
mit einem betrunkenen Rebbergarbeiter

gehabt hat: «Der Angeschuldigte

Bränz ging mit erhobenem Reb-

bergstickel auf mich lo'i. Ich aber war
zuvorkommend und schlug ihm mit
dem Säbel über den Kopf.» V.T.

Französisch
im Selbstunterricht
nach dem Motto: Oeuf, uf, que lac je!

Ei, ei, was seh' ich!

Je maison
Ich hau's.

Je corridor
Ich gang.

La feu qui cheval devant chez.

Die Feuerwehr fährt vorbei,

Je suis sur ma chapeau.
Ich bin auf meiner Hut.

La peut sans
Die Kanone

Larve en Suisse
Made in Switzerland.

La rienne
Die Nichte.

La barque d'oreille
Der Orkan.

Le fumier
Der Raucher. Schang

is
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